
Barrierefreies Bauen 2010-2011



Ablauf

�Persönliche Vorstellung Andreas Stein

�Aufgabenbereiche 

�Umsetzung des Handlungskonzeptes

�Verwendung der Mittel für Verbesserungen im

öffentlichem Raum



Aufgabenbereiche

� FAB Projektentwicklung (70%).

Beauftragter barrierefreies Bauen (30%).

� Prüfung von Bauanträgen für öffentlich zugängliche Gebäude.

� Stellungnahme Bauleitplanung.

�Mitwirkung bei der Gestaltung des öffentlichen Raumes unter dem

Aspekt der Barrierefreiheit .

� Ansprechpartner der Stadt gegenüber dem Koordinationstreffen bei 

Fragen zum Thema bauliche Verbesserungen.

�Umsetzung von baulichen Maßnahmen zur Erklärung von Barcelona.



Umsetzung des Handlungskonzeptes barrierefreies Tübingen

� Bestimmung der Ansprechpartner in den Fachabteilungen des 

Technischen Rathauses.

� Regelmäßige Schulungen der Mitarbeiter im Technischen Rathaus.

�Mobile Induktionsanlage.

� Zukünftig regelmäßige Treffen der Beauftragten für barrierefreies 

Bauen der umliegenden Kommunen zum Erfahrungsaustausch.

� Förderung „Wohnen im Alter“ (Mehrgenerationenprojekte )



Umsetzung des Handlungskonzeptes barrierefreies Tübingen

�Serviceleistungen:

� Sprechstunde für Fragen

rund um das Thema 

barrierefreies Bauen.

� Ansprechpartner für 

eine barrierefreie Stadt.

� Bereitstellung wichtiger

Planungshilfen.



�Wie geht es weiter:

� Kontinuierliche Weiterentwicklung des Handlungskonzeptes

�Wünsche, Anregungen?

Umsetzung des Handlungskonzeptes barrierefreies Tübingen



Verwendung der Mittel zur Verbesserung 
der Barrierefreiheit in Tübingen

� Kriterien für  die Umsetzung der baulichen Verbesserungen

� Ausgeführte Maßnahmen 2009/2010

�Geplante Maßnahmen (Auf den Weg gebracht)

� Kostenübersicht 2009/2010

�Welche Maßnahmen sind von Ihrer Seite aus wichtig



Verwendung der Mittel zur Verbesserung der 
Barrierefreiheit in Tübingen

� Kriterien für  die Umsetzung der baulichen Verbesserungen

� Können durch Zusammenarbeit mit Stadtwerke Kosten 

reduziert werden

� Fortführung begonnener Maßnahmen 

� Schwerpunkt Altstadt 

� kleinere Maßnahmen (Bordsteinabsenkung) auf Zuruf

�Umrüstung bestehende Ampeln mit akustischem Signal 



Ausgeführte Maßnahmen 2009/2010

� Bursagasse Neupflasterung mit gesägtem Pflastermaterial



Ausgeführte Maßnahmen 2009/2010

� Bursagasse Neupflasterung mit gesägtem Pflastermaterial



Ausgeführte Maßnahmen 2009/2010

� Randsteinabsenkungen auf Zuruf

� Kreuzung Marienburgerstraße/Eisenhutstraße

� Kreuzung Marienburgerstraße/Aixerstraße

� Überquerung B27 Stuttgarterstraße

� WHO /Berliner Ring/ Ahornweg

� Fürststraße

� Derendingen Sieben-Höfe-Straße

� Hagelloch Im Wahlhau

� Neckaraue/Knollstraße

� Derendingen Wohlboldstraße



Ausgeführte Maßnahmen 2009/2010

�Umbau bestehender Bushaltestellen zu barrierefreien Haltestellen

�Quenstedtstraße

�Hechinger Straße Kreuzung Katharinenstraße

�Schnarrenbergstraße (BG – Unfallkliniken )

�Sieben-Höfe-Straße (Rathaus Derendingen)

�Gmelinstraße (Talkliniken)

�Haydnweg, Schweickhardtstraße und Ahornweg am Berliner Ring 



Ausgeführte Maßnahmen 2009/2010



Ausgeführte Maßnahmen 2009/2010

� Anpassung Eingangsbereich Jacobuskirche



Ausgeführte Maßnahmen 2009/2010

� Leitsystem Bushaltestelle Rümelinstraße



Geplante Maßnahme (Auf den Weg gebracht)

�Neugestaltung Bei der Fruchtschranne



Geplante Maßnahme (Auf den Weg gebracht)

� Einbau eines behindertengerechten Aufzuges Rathaus Hagelloch 

Ortsverwaltung/Arztpraxis 



Geplante Maßnahme (Auf den Weg gebracht)

� Einbau eines behindertengerechten Aufzuges Hauptbahnhof 

Tübingen Aufgang Thiepval-Kaserne

� Baukosten 350.000 €

� Baubeginn 2011

� Bauende 2011



Ausgeführte Maßnahmen 2009/2010

�Kostenübersicht 2009/2010

54.000 €/22.000 €*

74.000 €**

26.000 €

15.000 €

76.000 €

110.000 €

35.000 €

15.000 €

2010

Fruchtschranne

Aufzug Hagelloch

Bursagasse

Sonstige Maßnahmen

38.000150.000 €

2009

Sonstige Maßnahmen

(Bordsteinabsenkungen/Treppen-

Markierungen) 

tatsächliche Kostenkalkulierte KostenTitel 



Welche Maßnahmen sollen 2011 in Tübingen realisiert werden?

� 2. Bauabschnitt Bursagasse (Austausch Pflasterbelag)

� Clinicumsgasse (Austausch Pflasterbelag)

� verstärkt Treppenmarkierungen

� Bordsteinabsenkungen auf Zuruf

� Teilaufrüstung bestehender Ampeln mit 

akustischem Signal (Tacker)

� ?

� ?



Clinicumsgasse


